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Die durch eine größere Öffnung unterbrochene Tragmauer glie-
dert die Jugendabteilung in einen Raum für Kinder und einen für
Jugendliche, was den Betrieb in mancher Hinsicht erleichtert. Für
die jüngsten Benützer stehen auch hier Bilderbücher auf einem be-
sonderen Regal bereit. Für Vorlesestunden oder Besprechungen von
Lesergruppen kann durch eine Faltwand noch ein kleinerer Raum
mit etwas intimerem Charakter gewonnen werden. In der Erwach-
senenabteilung ist, durch Bücherregale abgetrennt, Arbeitsraum für
technisches Personal gewonnen worden. E. St.

ECHOS

Schweiz — Suisse
Aus Presseberichten über Schweizer Bibliotheken:

BERN. Schweiz. Landesbibliothek. Beim Publikum Beachtung fanden die
beiden Ausstellungen, die eine zur Erinnerung an den Schweizer Kunstmaler G.

Segantini (1858—1899), die andere das Zeitgescheben im Schweizer Plakat zei-
gend, von 1920 bis heute.

LAUSANNE, Bibliothèque cantonale et universitaire. Nach längeren Um-
bauarbeiten konnten endlich die neu eingerichteten Büchermagazine (Compac-
tus-Anlagen) und der neue, viel größere — modernere wäre etwas viel gesagt —
Lesesaal eingeweiht werden. Das Publikum ist sicher für die Vergrößerung des

Lesesaals besonders dankbar.
LUGANO, Biblioteca cantonale. In einer reichen Ausstellung hat die Tessi-

ner Kantonsbibliothek das Andenken an den großen Tessiner Stefano Franscini,
1796—1857, der dem ersten Bundesrat als Vorsteher des Departements des In-
nern angehörte, verewigt.

LUZERN, Volksbibliothek und Zentralbibliothek. Aus dem «Fonds für kul-
turelle Zwecke», der aus Lotterieerträgen gespiesen wird, bekamen die Volks-
bibliothek Fr. 4500.— und die Zentralbibliothek Fr. 13 000.— zugewiesen.

RHEINFELDEN, Stadtbibliothek. Nach längerer Umbauzeit konnte die
Stadtbibliothek ihre Bücherausgabe in einem neuen Lokal beginnen.

ZÜRICH, Schweizerisches Sozialarchiv. In neuen Räumen ist auch das

schweizerische Sozialarchiv untergebracht worden. Der neuzeitliche Lesesaal,
in dem ein Mikrofilmlesegerät zur Verfügung steht, bietet eine angenehme
Arbeitsgelegenheit. Daß diese Spezialbibliothek eine so großzügige Erweiterung
erfuhr, wird von Historikern und Soziologen begrüßt werden.

Genève, Ecole de Bibliothécaires.

Ont présenté leurs travaux de diplôme les Mlles :

Darhre, Andréanne : Classement de la bibliothèque de l'institut de géographie
de l'Université de Lausanne.

Tschanuiu, Marie-Thérèse: Documentation publicitaire de la maison L. Givau-
dan & Cie.

Nous félicitons nos jeunes collègues.
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